
Wolfsmeute Toomai

Rheinfelden, den 7. Januar 2017
Liebe Eltern, liebe Wölfe

Wieder ist ein Jahr voller Abenteuer und Spannung vorüber, hier ein kleiner 
Rückblick auf das vergangene Jahr, bevor es Zeit ist, auf das neue Jahr zu schauen.

Am 4. Juni versammelten wir uns in Rheinfelden wegen eines Briefes von Lucky 
Luke. Er erzählte uns, dass die Daltons ausgebrochen waren. Wir sollen ihm helfen 
die Daltons wieder zurück hinter Gitter zu bringen. Wir begaben uns nach Hochwald,
wo sich eine Hochsicherheitsbank befand und sich die Daltons nach Angabe von 
Lucky Luke zurückgezogen hatten. Dort angekommen schmiedeten wir einen Plan, 
um die Daltons wieder einzufangen. Am Abend versuchten die Daltons wie befürch-
tet die Bank auszurauben. Wir waren jedoch darauf vorbereitet und konnten sie 
schliesslich wieder einfangen. Schliessliech sperrten wir sie wieder zurück hinter Git-
ter.Am 5. Juni gingen wir fröhlich und munter wieder zurück nach Rheinfelden. Lei-
der mussten wir uns zurück in Rheinfelden von Melanie Schoch v/o Bijou, nach einer
dreijährigen Leitungszeit verabschieden. Neu begrüssen durften wir Josefin Sands-
tedt v/o Shira in unserem Leitungsteam.

Ein Mann namens Extractor kam zu uns. Mit ihm durften wir eine Maschine bauen, 
um Märlifiguren aus Filmen in die Realität zu holen. Von dieser Idee begeistert, ha-
ben wir uns dazu entschieden ihm beim Bau dieser Maschine zu helfen. Hierfür lud 
er uns eine Woche in sein Ferienhaus in Mont-Soleil ein, wo die Reise am 1. Okto-
ber für uns losging. Bei seinem Haus angekommen, machten wir es uns gemütlich 
und richteten zuerst unsere Schlafgelegenheit ein. Ebenfalls in seinem Haus fanden 
wir die vollständig zusammengebaute Maschine vor. Schon sehr früh zeigte er uns, 
wie die Maschine funktioniert. So holten wir unter anderem mit ihm Mickey Mouse zu
uns. Wir hatten viel Spass mit den Figuren und entschieden uns die Maschine selber
zu testen. Da wir im Verlauf der Woche auch „böse“ Filmfiguren antrafen, befürchte-
ten wir, dass Extractor dahinterstecken könnten. So holten wir Daniel Düsentrieb aus
der Maschine, um das Haus mit versteckten Kameras zu versehen. Bereits am 
nächsten Tag hatten wir ein Video davon, wie Extractor eine Böse Filmfigur in der 
Nacht aus der Maschine in unsere Welt beförderte. Somit war uns klar, wir mussten 
ihn stoppen. Im Verlauf der Woche holte er immer mehr „böse“ Figuren in unsere 
Welt, während wir die „guten“ Figuren wie Hercules und Co. in unsere Welt holten. 
Gegen Ende dieser Woche kam er mit seiner Armee zu uns und versuchte uns aus 
dem Haus zu jagen. Wir liessen uns dies jedoch nicht gefallen und schlugen sie in 
die Flucht. Wir befürchteten einen weiteren Angriff seitens Extractor und bereiteten 
uns auf einen letzten Kampf vor. Dieser fiel für uns positiv aus. Schliesslich konnten 
wir alle bösen Figuren wieder zurück in ihre Filme schicken. Extractor war besiegt. 
Am nächsten Tag kam Walt Disney zu uns, um sich zu bedanken, dass wir seine Fi-
guren zurück in ihre Filme geschickt hatten. Dies feierten wir am letzten Abend mit 
Musik und Tanz. Am 8. Oktober war die Zeit gekommen, wieder zurück nach Rhein-
felden zu gehen. Wir packten unsere Rucksäcke und gingen zurück nach Rheinfel-
den. Angekommen in Rheinfelden, mussten wir uns leider von Florence Herzog v/o 
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Ciel verabschieden. Sie hat ihre Leiterzeit nach drei Jahren beendet.

Am 29.  Oktober  wurde unser  Heiliges Wölfischild  gestohlen.  Eine  Woche  später
erfuhren wir von den anderen Abteilungen des Bezirks Rheinbund, dass bei ihnen
ebenfalls  ein  Relikt  gestohlen  wurde.  Wir  beschlossen  schliesslich,  am  12.
November zusammen mit den anderen Abteilungen uns auf den Weg zu machen,
um unsere  Relikte  zurück  zu  ergattern.  Eine  Info  in  Form eines  Briefes  deutete
darauf hin, dass sich unsere Relikte in Hochwald befinden. Somit trafen sich alle 4
Abteilungen des Bezirks Rheinbund um unsere Relikte zurückzuholen. Auf dem Weg
trafen  wir  den  Hobelgeist.  Er  hatte  unsere  Relikte  gestohlen  um  uns
zusammenzubringen,  weil  korrupte  Kobolde  ihr  Unwesen  bei  unserem
Bezirkslagerhaus trieben. Beim Haus angekommen schafften es die Kobolde unsere
kürzlich wieder ergatterten Relikte wieder zu stehlen. Am Abend kämpften wir gegen
die  Kobolde  und  brachten  unsere  Relikte  wieder  zurück  in  unseren  Besitz.  Den
Kobolden löschten wir das Gedächtnis und schickten sie in zurück in den Wald. Am
nächsten Tag gingen wir zusammen mit den Relikten wieder mit gutem Gewissen
auf die Heimreise.
Leider hörten zudem auch Luca Zgraggen v/o Paff  und Raphael Meng v/o Fulgur
dieses Jahr auf, Wölflistufe zu Leiten. 

Ausblick:

Dieses Jahr findet für die Wölfe eine Premiere statt. An Pfingsten 3.Juni bis 5.Juni
dürfen wir uns auf ein spannendes Wochenende mit den Pfadis freuen. Wie jedes
Jahr finden auch dieses Jahr wieder zwei Weekends statt. Das eine findet am 10.
bis 11.  Juni  statt,  das andere ist  am  11.November bis 12.  November  geplant.
Auch dieses Jahr freuen wir uns auf eine spannende Woche im Hela, welches vom
30.September bis 8. Oktober stattfinden wird.

Weitere Anlässe, wie zum Beispiel die Papiersammlungen und die festen Daten der
Weekends,  könnt  Ihr  dem  beigelegten  Jahresprogramm  entnehmen.  Wir  hoffen
auch dieses Jahr  wieder unvergessliche und tolle  Momente  mit  Euch erleben zu
dürfen.  Ganz besonders freuen wir  uns auf  den Familienabend am  11. März,  zu
welchem Ihr alle herzlich eingeladen seid.
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